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Virtueller Vortrag

„Postkonstitutionelle Krise in Israel 
Herausforderungen einer großen Koalition während 

der Covid-19-Pandemie“

Dr. jur. Avraham Weber, LL.M.
Rechtsanwalt, Tel Aviv. Seit 2008 externer Berater des israelischen 

Ministeriums für soziale Gleichstellung für Restitutionsfragen

Ende Mai nahm das neue israelische Parlament (Knesset) während der Covid-19-
Pandemie und internen Verfassungsänderungen seine Arbeit auf – nach drei 
aufeinanderfolgenden Parlamentswahlen innerhalb eines Jahres. In diesen 
herausfordernden Zeiten beschäftigte Israels Verfassungsleben nicht nur das erste 
verabschiedete Notstandsgesetz während einer Pandemie, die es der Regierung 
erlaubt, Maßnahmen zu deren Bekämpfung ohne parlamentarische Kontrolle zu 
ergreifen, sondern auch das Strafverfahren gegen den israelischen Premierminister 
und die Einführung eines „alternierenden Premierministers“.
Damit werden grundlegende verfassungsrechtliche Fragen aufgeworfen, die 
gegenwärtig unter verfassungsgerichtlicher Bewertung stehen.

Der Vortrag wird die jüngsten Verfassungsgerichtsentscheidungen zu folgenden 
Themen adressieren: 

• Notstandsregelungen der Regierung in Zeiten der Pandemie
• Einschränkung der Rechte des Sprechers der Knesset
• Die Übergangsregierung und ihr Premierminister

Termin: 30. Juni 2020, 12.15-14 Uhr 

Da der Vortrag über Microsoft Teams stattfinden wird, bitten wir um eine Anmeldung bis 
spätestens 29. Juni 2020 unter Sekretariat.Marauhn@recht.uni-giessen.de.
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